
Genetische Aspekte der 
Autismusspektrumstörung

Mittwoch, 10. September 2025 
15:00 – 17:30 Uhr

Präsenzfortbildung

Für Ärzte und Praxisteams

Bioscientia MVZ Labor Saar GmbH 
Otto-Kaiser-Straße 8a, 66386 St. Ingbert 

Anmeldung zur Fortbildung

Per Mail an:  
edith.burkhard@bioscentia.de  
 
Bitte geben Sie die Vor- und Nachnamen 
aller Teilnehmer sowie den Praxisnamen 
und die Praxisadresse an. 

Bei Fragen zur Fortbildung steht Ihnen 
gern zur Verfügung:
Edith Burkhard 068 94 / 9550-384

Hier gelangen Sie direkt zur 
Online-Anmeldung



Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
liebes Praxisteam,

in diesem Vortrag möchten wir neben der 
Darstellung einzelner diagnostischer Kriterien der 
Autismusspektrumstörung insbesondere die genetischen 
Hintergründe beleuchten und erläutern.

Beispielhaft wird aufgezeigt, dass die 
Autismusspektrumstörung bei unterschiedlichen 
genetisch determinierten Erkrankungen häufig nur ein 
Symptom einer übergeordneten Erkrankung darstellt.

Dem werden die isolierte Autismusspektrumstörung 
und ihr überwiegend multifaktorieller Vererbungsmodus 
unter zusätzlicher Berücksichtigung einzelner 
Suszepttibilitätsloci  gegenübergestellt .

 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns  
auf Ihr Kommen.
 
Ihr Bioscientia Labor Saar 
in Kooperation mit Ihrer Laborgemeinschaft

Etwa 80% der Autismus-Fälle können 
auf vererbte genetische Mutationen 
zurückgeführt werden 

Programm 
 
Mittwoch, 10. September 2025 
15:00 – 17:30 Uhr inkl. Pause 

Fortbildungsort

Bioscientia Labor Saar   
Otto-Kaiser-Straße 8a 
66386 St. Ingbert 

Referentin

Dr. med. Barbara Oehl-Jaschkowitz I  
Fachärztin für Humangenetik, Homburg

Die Lerninhalte im Überblick

 � Einordnung möglicher genetischer Ursachen in 
Abhängigkeit vom klinischen Phänotyp

 � Vorstellung unterschiedlicher genetisch 
determinierter Krankheitsbilder mit Autismus als 
Symptom

 � Genetisch-diagnostisches Vorgehen zur Abklärung 
der Ursache der Autismusspektrumstörung

 � Einschätzung eines Wiederholungsrisikos für die 
Geburt weiterer Kinder mit einer gleicher/ ähnlicher 
Symptomatik

 � Erläuterung zu Prognose und Therapieansätzen 
abhängig von der Ursache 
 
 
 
Die Fortbildung ist kostenlos.


